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Hnrcnfmf atrn @ W *. St'3.1 .frhlürynlfintensrrb@ffi

Schr gedrE Frau Baftdr

gggen dst oben a$Sstst Beücuuqsdan maütde BärggF$r$re @ de
rugenden Elnunrdurpen gclHrd:

1. Dle gesdtlene BaflEtcdes Bufttres WAl an Hffi h Form dner
Reihenlrasanlage rr{t I Ehdräusenr bt * $Frtlerur*3fidp gebüffrgsart -
vorhemsöed süd Eln- unü älr*ffilerfräuser,

2. Dh gedare CesCrmfghfr tmd Baulüperfunr des Reürcrtrales vur 3 Vdgcsdroesen
(oßübllü sltd arcl Voügesüosse lnd. Dadrgnsdros mftS&lddr) bt ar hodt.

3. Dm Gdärde kn Bseicfi des Ba#des wAl an der iistkhen Glenn der ernrdstüde ds
HtguYogEl-SF. us*t eh süärlg GeFne ürf. F *nd qc g&Frroprr h der B+lan-
Uredagst erüfiabt, dffi # Atßdlffimg des G*ndes r*lrt ffindct (Alsage wt
Frau Epperldn hn BautMruss am 07.06.2012).

4. Db lrp deg Batrdes WAl der Rdltstttäuser rnü drsn fffina8 ron 2r0 m aqn
ötrerilfiüerr @änap.Sffi auf dern elg$en gundsüH kt hn gesnGr Sdr&etdr
zrvHtst nryW und l.Hrnoversüe Strtüe oftsrünlü, ftdln nd dd fn [*&
ths \ierfatuens durch de B[ngcrinftiatirc eingcbndün gnrcrfrrrgen rn"den die 8aft$er
WAz utd WAS auf 5,0 m zurtt*gesetzt lXeses ABürnffi bt defirafolge adt nf,fu
BarJftld \tAl aqrustrr. Zu prtihn i* die Aufiratme der hftrcfrt beagGn arf de ]tugc
Vogd-Sra6e mtdlnrn fbgrbms wn 8r0 m lth * BrrfrUar, undwü efre Arffirulxrg
gqkoftlger Bäsne erüüg ds Sduü Frögfich urm.

5. UnEr Eezugnalme auf den @ (D&l{r.: mryU/4) rnhd doe
Ausgbhhsffirmmg kn Plan$let alsdriHdkü snpfthbn. Dle PEnnnU von 12 Bünren [r
Reihe mt dnenr pf,aruabcüad rron l,fil m bt Fn rorg*lnnen Bercfi$ nkfrt ralbffi, da
hier l€d$hh elrn tänge von ca. 55,m rn ab Pframllädre ar VefiiSrng sbht Bel eher
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g@nm Pfranzung von 12 Bäumen würd dne l.,trrge wt 77r(n m baffigt tfin üegryhl#
gepfrattalng mfr ffi Fn PlarqnbletgnrR. wrgFrraruffirr @
urnasetuen wid vorgesölagßn, die Pfranzbln&qf in Rldürrp ruesükfre gundsüf*sEelre
auszurrelbn. Im Ralurtn dn€r gereftn nOtröEntg so@ Frls komryert de ltbrsdriehnp
des Bauhltes IllA 1 auf drnn Absüand anr rffiren g€na arf, mffiis 5100 m gBnrä3

des AnderurUeadragps ulfrr D$Nr. fllilslll2l3 gryüft ilerden. Die AHeftnurg des

Zurikjcsetzen des Rdhenlnrcdegeb aus wirtsdr#dsr Oänden bt kn Slnrc des

Allgenteünlrüh ftir db BürgFrlnitiative nifit atzeFUA.

Die Bebauurqslrtrhe der BarftHer WAz urd WA3 mlt { VdgcöNen Et ab krr Qrffi
ffialb ab unüblfi$e Bauvüebe zu benddrnsr und filhrt ar eFrer ffi rhs
FreizeührerG des Grtinanps -Schr&'.

Eirc Dar#lurp der klfin#pn Bedeuhrrg des @ab l(#rfisünetseftirdle
Innenstaü Mqdeburg und die rrqptiwn Au$rirkungEn durü die Gefraiurb des

"Sdrüparb'ffiilen kn vorllqenden Entwurf und bt zwttgend betsubrütgen.

In delr B.Plan-Urredagen dnd ffi rrc*ufadnr Hlnwise der Brrgrerfrruathre soiloil fn
Banrssdlus ab atdr kn Unn*rscturss fflmr noü Ofrmnar h derAggpn alr
Gru@ des N@ zutbüen Wr$dcnng rnd ffthüng in

dle Sdlre vsha_nden. Im Sinrc ds @ btlts kdne ehdsfigp ftsage ft
der Phnurp edannbar und eine efuruanffirde AuSenfrE fu Rtrger hbzu mögüdt. tUir

ertreben die Elnrcnduhg, dass dle* Sdte ln & ry nkftt zu bers$ten bt.

Laut Bodenguüadrbn bt rrrcgren der Gefahr vut Saun& tß Oberlffi G*rde dne
Versidcrung des negeru s nir*rt möglkü. Die Lhstg dcr Enlehrp des

Itidersdrtaprmss des Rchenhauses und der l,lärffibt*täus sclrflle dcr Püffiffin
bt arf Grund der Wingen afesben Elrde$Unengp wn ntr 10 UHlsdqnde bctnedr
arztnrffiln. Dü Anordnen gros dFnenslonierEr Süatdode süet* rnüddlenGe fn
ttfiderspdt zu den vorhardenen ltorffininktEt Bodensdtdffit. W'k bffin wn Fifrng der
tedtnbüenE@fürdmW

10. D6 Ge*t bt laü &ffie des tedtnhüen Fohffi * W
g*ennzgcfrneL Zu prilbn kt, ob eine ttdutbcbuntm Fdcr ilbertaWtzt@ bt Eru.

udüe lfa&ratumen an @ at ergrckt Snd.

Zffi ht ffi&$s1 dffi de sdtr dft*ü md qrutnUbtüe Bqütung' de Fn

eebauurpplsr -SdrüFüf vorgedtst bt, afsund Ö,qrrernegcnOer Flmtrogaefd drn
Realbtsbarkefr h Fragp seüt urü eüFr elrn grrundeg€n& Attdenrtg der Eebulurqspbnrmg

wzunehmen ist.

UUir brcn unr dne @ und danm, deri rcn*änOgen Teü unsers gmfnamgen

rlen ilfrstedern dcr S@eo für lk€ rommalrne atadehn. Dür&er l&a!s bar*ragen wlr de
Erilbnmg und8gffinf$mg $nsErer$bfungm*rne tnd dEE in derAffi
,l(rn@ lm ur&rurr Verfartrpn soude e Afrstrae tmnr Sedanlgt üt de
Slungrnfune der Stae. WF hahn uns ffir, wehn *nnm*rut dnrtnddnn md fn lilft
des Verfährens ggf. nei;e E*stntnH oder GüadHt efttzubrfttgEn.
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Db t{tiBlbder der tlürgerinitlatire -Söregränag"
Heika Luka

GeraH l(oebd

Dr. Clardla Blnias-Wenke

Anne-lGürrin Grm
Dr. Amin Gr6s

:

Db o.g. Elnrverduttgst UesöUgen dle in dar Anbgar ast#E&n Aügerfunn uld Bifiger nü Ihrcr
UnErsdtrift.

Anlagert

- l(ornprornhsvorcülag der Bilrgerinfrhüve,,rogrünztg'

- UnffirriffiE -Pro l€hrnaLfin SdnoE' (ffi,2221 flhßchrülbn

Ungsdniftenlisb der ordine Fetitkrn ,Ro Nahrrraun SduG' rtt 1ä) Urffiirfun
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